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Anerkennen und wertschaätzen

Nur auf den ersten 1C cheint

eindeutig, Was Anerkennung
un Wertschätzung meıinen.

Sie können efiniert, aber auch
in der Hoffnung wider den Tod egegnung VvOoraussetZt, die mit der Erfahrung

VON Werten verbunden ist.
und 1im Verhalten Jesu Natürlich kann [1all agen, OD nNnicht \OLZ

gegenüber den Geringsten dem e1ne apriorische Wertschätzung aufgrund
erkannt werden. e1Ner allgemein aNgeNOMMENEN Menschenwür-

de durchzuhalten Se1Nn mMuüsste ©1 könnten
WIT TWa Höflichkeitsformen denken, die
unabhängig VON e1inNner tiefer ausgeprägten Wert-Begriffliche Annäherungen schätzung jedem und jeder entgegenzubrin-

enschen eben auf e1ine grundlegende Wei geN Sind ()der Sind WIT NIC doch iImMmmMmer SCNON
e VOIN gegenseitiger Anerkennung, die In einem Verhältnis der Reziprozität auf den kon:

WIT auch Wertschätzung NeNnnen können Aner: kreten acChwels der Menschenwürde
kennung und Wertschätzung können als VOT: SsO7z1al erprobte Anerkennung, also auf Sympathie
gabe esehen werden, als e1N Apriori, also VOT Je‘ und Gleichgesinntheit angewilesen? Bei e1ner
der Leistung Uund Hei Schuld und ersagen. Oillchen Zuwendung oderTe kann 65 sich
Realistischerweise MuUussen WIT aber dass ebenso Wertschätzung andeln WIE STra
INn den meilisten Fällen Wertschätzung doch auf tegle, Stimulans Oder kulturell einge-
positive kerfahrungen zurückgeht, die IM Ozlalen präagte Formen der egegnu Was e

/Zusammenleben und INn Partnerschaften C ISt, ass sich N1IC immer leicht und klar ent
MaC. werden und wurden Ja, WIT könnten sche1den
gal dahingehen: unterschelden, dass Anerken Wäre e1N LOD oOder e1nNe andere FOrmM der
NUuNng e1N gesellschaftliches Apriori ISt, während VWertschätzung, die einen anderen Menschen
hel der Wertschätzung Z  3 Apriori der Aner aufrichtet, unehrlich oder N1IC authentisch,
kennung doch eweils die krfahrung des /Zusam- Wenn ich NIC BallZ INn meinem nneren VON die
menlebens hinzukommt. SE  3 Lob überzeugt ware? Könnte dieses LOob (ob

Wir könnten dass Anerken: onl Nnach meılner Meinung MIC gallz verdient)
nunggenerell allen uUund ganz iIremden Menschen NIC ennoch uUus meılner besonderen

VWertschätzung se1n, der Ja auch die nahmeährend  a  W  \  &i Wertschätzung Nähe und

A
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VonNn 1valenz ehört? Im Gegenüber mit Men: ereignete Uund das mich während e1ner Missio-
schen iDt 65 immer gleichzeitig (Gründe LOD Ausstellung In diesen agen Dewegte, möchte
und Jadel, Dank und Forderung. Wenn WIr ich erzanlien.
adel und Forderung zurückstellen, kann dies
NIC minder USATUC UNseTeT ertschätzung
se1ın. Das Umield VON Wertschätzung öffnet e1n Wiıderstand Tod und Leıd
Hreites Feld VON Begriffen und e1N Bündel
VOIN©wWI1e Anerkennung, Lob, Dank, 2008 wurden weIlt mehr als 300.000 Ke

nlaner Flüchtlingen 1M eigenen Land Sie WUT:

» iImmer auch enmn rotzadem den pfer des Gewaltausbruches, der nach den
letzten ahlen das Land erschütterte Nachdemund en Obwohl C
der UOppositionskandidat bel der Stimmenaus-

Subjektsein ebenso WI1e nahme, /usage, jebe, zählung 1n Führung lag, aC der Staatschef die

Heilung, Sympathie. Aber In Wertschät Auszählung aD und rief sich ZUu Präsidenten
ZUNE jeg! immer auch e1N Irotzdem und e1N Ob: dUus ESs kam blutigen Kämpfen zwischen den

kthnien Uums Drannten Männer, die vorher alswohl, weil es Menschsein In sich ambivalent
1ST achbarn ebten, beraubten einander, Tachten

Die voraussetzungslose Anerkennung e1Nes sich gegenseltig u  9 vergewaltigten Frauen und
Lebens aller in und Gerechtigkei wird Kinder. »WIT konnten nichts dagegen
eute 1n den Konstitutionen des Modernen Ver: Derichtet Schwester Mary Jleresa
fassungsstaates garantiert. FÜr Christen hat S1e In diesem Kontext der Feindseligkeiten gC

SC e1ine Unterbrechung des StTtFrOoMS der Mene1N Hiblisches Fundament, die (‚ottebenbi  IC
keit und die unbedingte Verbundenheit VON OT: schenverachtung. Mitten IM Flüchtlingslager
(es und Nächstenliebe Ja, Nan kann Sd; wird e1N Kind geboren, VOIN e1ner Mutter, die

hre eigene Multter und Tast hre erKunitsE, dass UrCc das Christentum die verfas

sungsmäßig gyültige ormale Anerkennung amilie 1M rieg verloren Die Frauen In
inhaltlich aufgefüllt wird HPE e1Ne ehenso IOr
male Wertschätzung, die VON Christen » eine Ho  ungsspur Von
enschen gegenüber erwartet werden dart. Menschlichkei C

Welchen Stellenwer hat diese Wertschät:

ZUNg In uNnseTel Pastoralplänen? Wo und WI1e den umliegenden /elten SiNd da, unterstützen,
wird 1ese Irohe Botschafit konkret auf dem Hin: warmen und lassen sich warmen kine Hoff-
ergrund vieler Nachrichten In uUuNseTeT 4{0 NUNgSSPUT VON Menschlic  eit sich
Dalisierten Der aufrechte Gang, ur einen Weg das dichte Gestrüpp deses
und Anerkennung, USpPruC und Anblick grün Der Gewaltzusammenhang WITd unterDTO-
den nach den Hiblischen (uellen In UuNSeTeT .Ott: chen UrC ZWe1 enschen, e1ine Multter und inr

E  ziehung. Das beinhaltet, dass der Mensch Neugeborenes; S1e erhalten uspruch, Anerken:
mehr ist als das, Waäas eTtr kann und Mat. erag NUuNng INn 1nNTrem eC auf Uund Wertschät-:
In UNSeTeT (‚esellschaft uUund PC STe In Span: ZUN8 In dem Wenigen und Alltäglichen, das S1e

Nung diesem Gottesgeschenk. kin eispie SiNnd Multter mıit Kind 1M Widerstand 10d
VON vielen, das sich auf der internationalen EDe und Leid
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Am eispie Jesu INn Onkreten Situationen und Lebensgeschich-
ten. Jesu eDen deutet auhin

Ich erinnere mich den Oft ziuUerten egri des Wir treifen ihn mıit Ollnern und Pharisäern,
Subjektseins, Hel dem 65 den aufrechten mit Samaritanern und Heiden, mit Bauern, Fi
Gang aller geht. Anerkennung, Wertschätzung schern und Dirnen. Je weniger e1n Mensch INn
und Subjektsein ehören ZUT gleichen amilie der Gesellscha anerkannt ISt, Je weniger (‚üter
Das Evangelium proklamiert »das Subjektsein
ler Menschen VOT (‚ott.« Es oibt »keıinen gern- »empfangende er(<

Preis dieses Subjektsein VOT ott (3 als
den amp jede Menschenfeindlichkeit VOIl Wert eT Desitzt, Je iIremder und OsÜOoser er

und Unterdrückung, die die (53) Bevölkerung Urc die Welt geht, eSTO orößer iIst die Wert:
Weltregionen NIC ubjekten  S werden chätzung und Anerkennung für inn, die ihm der

lässt« 1 Unser Glaube verste sich »als SONCAaTI- ESSias eSsus entgegenbringt. Ein weifel WIrd
sche Hoffnung auf den Gott Jesu als den ott der adurch9nämlich der, IM (runde 1äs:
ebenden und der oten, der alle INS Subjektsein ug se1n, unerwünscht, störend, Ja hinderlich
VOT SseINemM gesicht ruft«?, der jedem und Die ekannte Stelle dus dem Endgericht
einen unaufhebbaren Wert verle1i 1M Matthäusevangelium Z A0 kann auch

Anerkennung Uund Wertschätzung Sind elesen werden » Was inr für ine(n) meılner
(‚abe und Aufgabe, die Sich, WIe alle aben, 1M Brüder und Schwestern habt, für die die
eDen vermenren Im Teilen mit den ungrigen Welt 1Ur DO und Hohn kannte, das habt Inr
und Dürstenden, 1M ekleiıden VON Nackten, IM mMIr gelan.«
Besuchen und Befreien VON Gefangenen, 1M Frie-
ens  en /erstrittenen werben WIT TÜr @- Pirmin Spiegel 1st farrer e1iner Pfarreiengemeinschaft
ligionsneutrale Anerkennung, betreiben christ: VON vier Pfarren 1M Bistum Speyer uUund Mitarbeiter Dei

venla Von Wal eT als Fidei-Donum-Priesterich inspirierte Wertschätzung und geben Inr e1n
IM Nordosten Brasiliens tatig. Er 1st Mitglied der eda

ONKreies Gesicht Zugleich erhalten WIT S1e als Hon VOIl [IAKONIA.
eschen zurück und verändern uns als CIND
angende er UrCcC e1ine Neue Verwurzelung
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